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    Amtsblatt  Nr. 4
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

37. Jahrgang | 18.  02.  2014

Wir warten schon ein ganzes Jahr, und jetzt ist es so weit.
Die Tage sind so wunderbar – wir haben Faschingszeit!
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Standesamtliche Mitteilungen

Geburten
18.01. Benjamin Schell, Sohn von Jürgen und Sabina Schell,
 geb. Fino, Neunkirchen, Frömmetsgärten 5

01.02.     Rosa Fürst, Tochter von Isabell Stapf und Sebastian Fürst,
 Bürgstadt, Hohenlindenweg 46

Sterbefälle
03.02.    Heinrich Ryter, Schulstraße 6, Bürgstadt, 87 Jahre
05.02.    Eugen Georg Wamser, Bürgstadt Weidengasse 9, 86 Jahre
07.02.    Anton Baskovic, Frh.-v.-Gudenus-Straße 3, Umpfenbach, 91 Jahre
07.02.    Josef Dassing, Martinsgasse 4, Bürgstadt, 83 Jahre

  

*  *  *

Praxis Dr. med. Max Josef Bretz
Facharzt für Allgemeinmedizin

Gartenstraße 8, 63927 Bürgstadt, Tel. 8964

In den Faschingsferien ist die Praxis
von Freitag, 28. Februar bis Freitag, 07. März 2014

geschlossen.
Vertretung: Frau Paul, Bürgstadt, Tel. 7122

An den Wochenenden: Vertragsärztlicher Notdienst, Tel. 116 117

Nächste Sprechstunde: Montag, 10. März 2014

Mitat Sokoli · Ringstraße 33 · 63927 Bürgstadt · sokoli.parkett@googlemail.com

Umweltschonende Systeme!

Kurzfristig und kostengünstig!Sokoli Parkett
Die Perfektion aus Holz.

Verlegen & Renovieren
Parkett
Laminat
Teppichböden
����������������
����������������
Versiegelung

Dielen
Korkböden
PVC-Böden
Terrassendielen
Andere Arbeiten
auf Anfrage

01 62 / 4 02 88 76
0 93 71 / 66 88 80

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:    Dienstag, 25. Februar 2014, um 19.30 Uhr im Rathaus

      Bitte beachten: Die GR-Sitzung am 18. März 2014 wird 
      verschoben auf Montag, 24. März 2014, 19.30 Uhr.

Neunkirchen:   Donnerstag, 6. März 2014, um 19.30 Uhr
      im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal

      -  vorher von 18.30 Uhr  –  19.30 Uhr Sprechstunde
        mit Herrn Bürgermeister Seitz im Rathaus
      - am Nachmittag Außendienststunden
       zu den bekannten Zeiten

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rat-
haus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de und für 
Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de veröffentlicht. 
Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffentlichen Sitzungen 
nachgelesen werden.

Verwaltungsgemeinschaft Erftal – Rathaus Bürgstadt
Geänderte Öffnungszeiten an Fasching

Am Rosenmontag, den 3. März 2014 und
am Faschingsdienstag, den 4. März 2014 ist das Rathaus
in Bürgstadt geschlossen.

Wir bitten um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.

Bürgstadt, 10.02.2014                       gez. Stolz, 1. Gemeinschaftsvorsitzender
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MARKT BÜRGSTADT

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 04.02.2014

Aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurde darüber informiert, dass mit Be- 
ginn des Schuljahres 2014/15 an der Grundschule Bürgstadt eine Mittags-
betreuung bis 16.00 Uhr angeboten wird. Um den genauen Bedarf zu ermitteln, 
läuft hierzu gerade in den betroffenen Schuljahrgängen eine Bedarfsabfrage.

Der Gemeinderat stimmte einer privaten Bauvoranfrage für einen Dachge-
schossausbau mit Dachterrasse an einem Wohnhaus zu.

Für den Bebauungsplan „Oberer Steffleinsgraben“ wurde aufgrund der Berich-
tigung einer Grundflächenzahl der entsprechende Satzungsbeschluss gefasst.

FREIWILLIGE FEUERWEHR RICHELBACH
EINLADUNG

Zur Jahreshauptversammlung
am Samstag, den 15. März 2014, 20.00 Uhr

im Sportheim Richelbach

sind alle aktiven, passiven und fördernden Mitglieder sowie die Mitglieder 
der Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Richelbach eingeladen.

TAGESORDNUNG:    1.  Begrüßung
    2.  Totengedenken
    3. Bericht des Kommandanten/Vereinsvorsitzenden
    4. Bericht des Schriftführers
    5. Bericht des Kassiers
    6. Bericht des Jugendwarts
    7. Entlastung der Vorstandschaft
    8. Verschiedenes 
    9. Grußworte
  10. Wünsche und Anträge

Richelbach, den 05.02.2014

gez. Wolfgang Seitz, 1. Bürgermeister       gez. Roland Seifried, Kommandant

*  *  *

Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Häckerzeit
in der Martinsgasse
bei Franz u. Matthias Dassing 
mit Familie

vom 21.02.2014 – 09.03.2014
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Martinsgasse 7 a, Bürgstadt
Tel. 0  93  71 / 6  69  91  49
An Aschermittwoch bieten wir Ihnen zusätzlich zu 
unserer Speisekarte zwei versch. Fischgerichte an.
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kann nur in dem Stimmbezirk abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis er ge-
führt wird.

5. Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben

5.1 bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der 
Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat,

5.2 bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum inner-
halb des Landkreises; gilt der Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann 
die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen,

5.3 durch Briefwahl, wenn ihm eine Stimmabgabe im Wahlkreis nicht möglich ist.

6. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag

6.1 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind.

6.2 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis nicht eingetragen sind, wenn 

6.2.1 sie nachweisen, dass sie ohne Verschulden die Antragsfrist für die Eintragung in 
das Wählerverzeichnis oder die Frist für die Beschwerde wegen der Richtigkeit 
und der Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses versäumt haben, oder

6.2.2 ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der in Nr. 6.2.1 genannten Antrags- oder Be-
schwerdefristen entstanden ist, oder

6.2.3 ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist und sie nicht in 
einem Wählerverzeichnis eingetragen wurden.

7.  Der Wahlschein kann bis zum 14. März 2014 (2. Tag vor dem Wahltag), 15 Uhr, 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Rathaus Bürgstadt (Einwohnermelde-
amt), Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt schriftlich oder mündlich, nicht aber 
fernmündlich, beantragt werden. Der mit der Wahlbenachrichtigung über-
sandte Vordruck kann verwendet werden. 

  In den Fällen der Nr. 6.2 können Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, 
beantragt werden. Gleiches gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkran-
kung der Abstimmungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierig-
keiten aufgesucht werden kann.

8.  Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
gesonderten Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

9.  Wahlberechtigte erhalten mit dem Wahlschein zugleich
  - einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
  - einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
  - einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und den Stimm-

zettelumschlag mit der Anschrift der Behörde, an die der Wahlbrief zu 
übersenden ist,

  - ein Merkblatt für die Briefwahl.

Markt  Bürgstadt

Bekanntmachung
über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl

des ersten Bürgermeisters, des Marktgemeinderats,
des Landrats und des Kreistags

am 16. März 2014

1.   Die Wählerverzeichnisse für die Stimmbezirke werden an den Werktagen wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden in der Zeit vom 24. Februar 2014 (20. Tag vor 
dem Wahltag) bis zum 28. Februar 2014 (16. Tag vor dem Wahltag)

 von Montag bis Freitag  in der Zeit von   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 am Montag   in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 am Mittwoch   in der Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

 bei der  Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Rathaus Bürgstadt (Einwohnermelde-
amt), Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt

 für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit oder die Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder die Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge- 
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder eine Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
dem Meldegesetz eingetragen ist.

2. Das Stimmrecht kann nur ausüben, wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder für unvollständig hält, kann inner- 
halb der oben genannten Einsichtsfrist Beschwerde einlegen. Die Beschwerde 
kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde oder der Verwaltungs-
gemeinschaft eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
spätestens am  23. Februar 2014 (21. Tag vor dem Wahltag) eine Wahlbenach-
richtigung mit einem Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann.

4. Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und keinen Wahlschein besitzt, 
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10. Der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen werden den 
Wahlberechtigten zugesandt. Sie können auch an die Wahlberechtigten persön-
lich ausgehändigt werden. Anderen Personen als den Wahlberechtigten dürfen 
der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zum Empfang durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht darf nur Gebrauch gemacht 
werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor der Aushändigung der Unterlagen schrift- 
lich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss bei Abholung der Unterlagen 
das 16. Lebensjahr vollendet haben; auf Verlangen hat sie sich auszuweisen. 
Kann eine wahlberechtigte Person infolge einer Behinderung weder die Unter-
lagen selbst abholen noch einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich 
der Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer 
Personalien glaubhaft zu machen, dass sie entsprechend dem Willen der wahl-
berechtigten Person handelt.

11. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihr bis zum Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

12. Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten den Wahlbrief mit den Stimm- 
zetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle einsenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18 Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden.

  Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem 
Merkblatt für die Briefwahl.

Bürgstadt, 10.02.2014                                                                   gez. Bernhard Stolz, Wahlleiter
  

Neuverlegung und Sanierung von
Fliesen und Natursteinen

MANFRED
ZIMMERMANN
FLIESEN UND PLATTEN

Höhenstraße 3 z 63928 Heppdiel
Telefon 0  93  78  /  7  28

Telefax 0  93  78  /  16  24

*  *  *

Miltenberger Straße 6 · 63927 Bürgstadt
Tel. 0 93 71 / 949 899-0  · www.ford-hess.de

... clever Ford bewegen

Öffnungszeiten:
Service und Ersatzteile: Mo - Fr 7 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr
Verkauf: Mo - Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

Ford Hess in Bürgstadt
Ihr kompetenter Ansprechpartner seit mehr als 80 Jahren.

Werkstattqualität 
“Sehr gut”

Wir sind stolz auf die 
ausgezeichnete Bewertung 
durch den TÜV Rheinland. 

Überzeugen auch Sie 
sich von unserer 

Leistungsfähigkeit!
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Der Wahlleiter des Marktes

Bürgstadt

Anlage zur
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

für die Wahl des Gemeinderats
am 16.03.2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname,
Beruf oder Stand, Anschrift, evtl. akad. Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

leitender Angestellter, Richard-Wagner-Straße 26, 63927 Bürgstadt, Zweiter Bürgermeister
1962Lausberger, Bernhard101

Koch, Hauptstraße 19, 63927 Bürgstadt, Gemeinderatsmitglied
1985Eck, Max-Josef102

Energieelektroniker, Streckfuß 39, 63927 Bürgstadt, Gemeinderatsmitglied
1977Theis, Andreas103

selbstständiger Gastronom, Mühlweg 24, 63927 Bürgstadt
1967Balles, Gerhard104

Teamleiter Vertrieb, Ganghofer Straße 5, 63927 Bürgstadt, Dipl.-Ing.
1977Neuberger, Stefan105

Angestellter, Am Buschenweg 5, 63927 Bürgstadt
1971Mai, Andreas106

Näherin, Freudenberger Straße 4, 63927 Bürgstadt
1963Bronnbauer, Karin107

Elektro-Maschinenbauer, Hauptstraße 38, 63927 Bürgstadt
1986Bachmann, Wolfgang108

Winzermeister, Freudenberger Straße 7, 63927 Bürgstadt, Gemeinderatsmitglied
1964Neuberger, Burkhard109

Industriekauffrau, Marienbader Straße 3, 63927 Bürgstadt
1970Mezzela, Alexandra110

Landwirt, Freudenberger Straße 11, 63927 Bürgstadt
1966Elbert, Klaus111

Betriebswirt, Am Vogelsberg 6, 63927 Bürgstadt
1956Herth, Hubertus112

Lagerfacharbeiter, Hohenlindenweg 1 a, 63927 Bürgstadt
1967Speer, Wolfgang113

Winzer, Hohenlindenweg 46, 63927 Bürgstadt
1954Fürst, Paul114

selbstständiger Drucker, Königsberger Straße 41, 63927 Bürgstadt
1952Asmussen, Joachim115

Unternehmerin Pflegeeinrichtung, Stifterstraße 3, 63927 Bürgstadt
1953Zöller, Gisela116

Der Wahlleiter des Marktes Bürgstadt

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 01   Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Der Wahlleiter des Marktes

Bürgstadt

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des ersten Bürgermeisters

am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des ersten Bürgermeisters die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl
Nr.

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort)

Jahr der 
Geburt

Bewerber oder Bewerberin
(Familienname, Vorname, Beruf oder Stand,  Anschrift, 
evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Christlich-Soziale Union 
in Bayern e.V. (CSU)

Lausberger, Bernhard
leitender Angestellter
Richard-Wagner-Str. 26, 63927 Bürgstadt
Zweiter Bürgermeister

196201

Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands 
(SPD)

Köster, Andreas
Galvaniseurmeister
Lauersend 8, 63927 Bürgstadt

196302

Unabhängige 
Wählergemeinschaft 
Bürgstadt e.V. (UWG)

Grün, Thomas
Vertriebsingenieur
Streckfuß 5, 63927 Bürgstadt

196205

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

Bernhard Stolz, Wahlleiter

Bürgstadt, 05.02.2014

Der Wahlleiter des Marktes Bürgstadt

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Gemeinderats am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Gemeindertas die folgenden Wahlvorschläge 
zugelassen:

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge 
ergeben sich aus der nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die 
noch ergeht, zu entnehmen.

Bürgstadt, den 24.01.2014                  gez. Bernhard Stolz, Wahlleiter

Der Wahlleiter des Marktes Bürgstadt

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des ersten Bürgermeisters am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des ersten Bürgermeisters die folgenden Wahl-
vorschläge zugelassen:

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die 
noch ergeht, zu entnehmen.

Bürgstadt, den 05.02.2014                  gez. Bernhard Stolz, Wahlleiter

*  *  *
Der Wahlleiter des Marktes

Bürgstadt

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Gemeinderats

am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Gemeinderats die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl
Nr.

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort)

Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)01
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)02
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN und Ökologisch-Demokratische Partei (GRÜNE und 
ödp)

04

Unabhängige Wählergemeinschaft Bürgstadt e.V. (UWG)05

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge ergeben sich aus der 
nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

Bürgstadt, 05.02.2014

Bernhard Stolz, Wahlleiter
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Der Wahlleiter des Marktes Bürgstadt

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 05 Kennwort Unabhängige Wählergemeinschaft Bürgstadt  
     e.V. (UWG)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Der Wahlleiter des Marktes

Bürgstadt

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 05 Kennwort Unabhängige Wählergemeinschaft Bürgstadt e.V. (UWG)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname,
Beruf oder Stand, Anschrift, evtl. akad. Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

Vertriebsingenieur, Streckfuß 5, 63927 Bürgstadt
1962Grün, Thomas501

Bauingenieur, Rother-Rain-Weg 8, 63927 Bürgstadt, Dipl.-Ing., Gemeinderatsmitglied
1962Umscheid, Stefan502

Verwaltungsangestellte, Unterer Sand 16, 63927 Bürgstadt
1963Abb, Claudia503

Leiter Rechnungswesen, Unterer Sand 12, 63927 Bürgstadt, Gemeinderatsmitglied
1969Schneider, Michael504

Produktionsleiter, Streckfuß 13, 63927 Bürgstadt, Gemeinderatsmitglied
1968Gunkelmann, Ralf505

Holztechniker, Höhenbahnweg 32, 63927 Bürgstadt, Gemeinderatsmitglied
1969Reinfurt, Holger506

Abteilungsleiter IT, Krummgasse 18, 63927 Bürgstadt
1974Meder, Michael507

Student der Fitnessökonomie, St.-Urbanus-Straße 30, 63927 Bürgstadt
1991Rose, David508

Student Betriebswirtschaftslehre, Unterer Steffleinsgraben 1 a, 63927 Bürgstadt
1992Neuberger, Peter509

Kaufmann, Unterer Steffleinsgraben 13, 63927 Bürgstadt
1976Leibfried, Thorsten510

Holztechniker und Schreinermeister, Johann-Sebastian-Bach-Straße 2, 63927 Bürgstadt
1959Broßler, Stefan511

Unternehmensberaterin, Am Vogelsberg 5, 63927 Bürgstadt, Dipl.-Kffr.
1958Allié, Sabine512

IT-System Engineer, Jahnstraße 21, 63927 Bürgstadt
1966Fieger, Christian513

staatlich geprüfte Kinderpflegerin, Zum Heimbuch 9, 63927 Bürgstadt
1991Gunkelmann, Lisa-Marie514

Steinmetzmeister und -techniker, Frankenweg 1, 63927 Bürgstadt
1962Braun, Dieter515

Sekretärin, St.-Urbanus-Straße 6 b, 63927 Bürgstadt
1962Heidig, Jutta516

 
 Rathaus Bürgstadt – Öffnungszeiten:

 Montag - Freitag  .....................................  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Montag .....................................................13.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Mittwoch  .................................................13.00 Uhr - 16.00 Uhr

 
 

*  *  *

Der Wahlleiter des Marktes

Bürgstadt

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 02 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname,
Beruf oder Stand, Anschrift, evtl. akad. Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

Galvaniseurmeister, Lauersend 8, 63927 Bürgstadt
1963Köster, Andreas201

Maler und Lackiererin, Kleine Maingasse 1, 63927 Bürgstadt
1959Tommasei, Martina202

Anwendungstechniker Oberfläche, Unterer Steffleinsgraben 3, 63927 Bürgstadt
1973Helmstetter, Ralf203

Gebietsverkaufsleiterin, Heinrich-Heine-Straße 1, 63927 Bürgstadt, Dritte Bürgermeisterin
1952Münch, Gabriele204

Kraftfahrer, Jahnstraße 2, 63927 Bürgstadt, Gemeinderatsmitglied
1952Theis, Gotthard205

Pflegehelferin, Lauersend 8, 63927 Bürgstadt
1976Koß, Petra206

Werkzeugmechaniker, Höckerlein 17, 63927 Bürgstadt
1972Kiefer, André207

Bankkauffrau, Ganghofer Straße 3, 63927 Bürgstadt
1958Janetschek, Ursula208

Zeitsoldat, Lauersend 8, 63927 Bürgstadt
1991Köster, Thiemo209

Taxiunternehmer, Setzgasse 4, 63927 Bürgstadt
1976Piliposoglu, Edi-Hermann210

Der Wahlleiter des Marktes

Bürgstadt

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 04 Kennwort Bündnis 90 / DIE GRÜNEN und Ökologisch-Demokratische Partei 
(GRÜNE und ödp)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname,
Beruf oder Stand, Anschrift, evtl. akad. Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

IT-Dienstleister, Am Bischof 6, 63927 Bürgstadt, Dipl.-Ing.
1960Barth, Udo401

Seniorenbetreuerin, Weidengasse 4, 63927 Bürgstadt
1951Keilbart, Walgildis402

Pädagogin, Am Bischof 6, 63927 Bürgstadt, Dipl.-Päd.
1962Krommer, Marianne403

Angestellter, Hauptstraße 8, 63927 Bürgstadt
1965Berberich, Jürgen404

Krankenschwester, Sandweg 14, 63927 Bürgstadt
1961Speer-Akdeniz, Christine405

selbstständiger Einzelhändler, Richard-Wagner-Straße 18, 63927 Bürgstadt
1964Göldner, Christoph406

Der Wahlleiter des Marktes Bürgstadt

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 02   Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Der Wahlleiter des Marktes Bürgstadt

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 04    Kennwort Bündnis 90 / DIE GRÜNEN und
    Ökologisch-Demokratische Partei (Grüne und ÖDP)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
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 kann nur in dem Stimmbezirk abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis er ge-
führt wird.

5. Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben

5.1 bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der 
Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat,

5.2 bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum inner-
halb des Landkreises; gilt der Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann 
die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen,

5.3 durch Briefwahl, wenn ihm eine Stimmabgabe im Wahlkreis nicht möglich ist.

6. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag

6.1 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind.

6.2 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis nicht eingetragen sind, wenn 

6.2.1 sie nachweisen, dass sie ohne Verschulden die Antragsfrist für die Eintragung in 
das Wählerverzeichnis oder die Frist für die Beschwerde wegen der Richtigkeit 
und der Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses versäumt haben, oder

6.2.2 ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der in Nr. 6.2.1 genannten Antrags- oder Be-
schwerdefristen entstanden ist, oder

6.2.3  ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist und sie nicht in 
einem Wählerverzeichnis eingetragen wurden.

7.  Der Wahlschein kann bis zum 14. März 2014 (2. Tag vor dem Wahltag), 15 Uhr, 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Rathaus Bürgstadt (Einwohnermelde-
amt), Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt schriftlich oder mündlich, nicht aber 
fernmündlich, beantragt werden. Der mit der Wahlbenachrichtigung über-
sandte Vordruck kann verwendet werden. 

  In den Fällen der Nr. 6.2 können Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, 
beantragt werden. Gleiches gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkran-
kung der Abstimmungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierig-
keiten aufgesucht werden kann.

8.  Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
gesonderten Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

9.  Wahlberechtigte erhalten mit dem Wahlschein zugleich
  - einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
  - einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
  - einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und den Stimm-

zettelumschlag mit der Anschrift der Behörde, an die der Wahlbrief zu über-
senden ist,

  - ein Merkblatt für die Briefwahl.

Gemeinde Neunkirchen

Bekanntmachung
über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl

des ersten Bürgermeisters, des Gemeinderats,
des Landrats und des Kreistags

am 16. März 2014

1. Die Wählerverzeichnisse für die Stimmbezirke werden an den Werktagen wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden in der Zeit vom 24. Februar 2014 (20. Tag vor 
dem Wahltag) bis zum 28. Februar 2014 (16. Tag vor dem Wahltag)

 von Montag bis Freitag  in der Zeit von   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 am Montag   in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 am Mittwoch   in der Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

 bei der Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Rathaus Bürgstadt (Einwohnermelde-
amt), Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt

 für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit oder die Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder die Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge- 
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder eine Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
dem Meldegesetz eingetragen ist.

2. Das Stimmrecht kann nur ausüben, wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder für unvollständig hält, kann inner- 
halb der oben genannten Einsichtsfrist Beschwerde einlegen. Die Beschwerde 
kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde oder der Verwaltungs-
gemeinschaft eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
spätestens am  23. Februar 2014 (21. Tag vor dem Wahltag) eine Wahlbenach-
richtigung mit einem Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. 
 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann.

4. Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und keinen Wahlschein besitzt, 
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Die Fahrschule
Manfred Helmstetter

bietet:

kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung 
in allen Klassen.

Beratung und Anmeldung:
jeweils Dienstag und Donnerstag

ab 18 Uhr
in der Fahrschule Manfred Helmstetter

Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006 
Auto:  01 71 – 46  49 365

10. Der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen werden den 
Wahlberechtigten zugesandt. Sie können auch an die Wahlberechtigten persön-
lich ausgehändigt werden. Anderen Personen als den Wahlberechtigten dürfen 
der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zum Empfang durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht darf nur Gebrauch gemacht 
werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor der Aushändigung der Unterlagen schrift- 
lich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss bei Abholung der Unterlagen 
das 16. Lebensjahr vollendet haben; auf Verlangen hat sie sich auszuweisen. 
Kann eine wahlberechtigte Person infolge einer Behinderung weder die Unter-
lagen selbst abholen noch einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich 
der Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer 
Personalien glaubhaft zu machen, dass sie entsprechend dem Willen der wahl-
berechtigten Person handelt.

11. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihr bis zum Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

12. Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten den Wahlbrief mit den Stimm- 
zetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle einsenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18 Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden.

  Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem 
Merkblatt für die Briefwahl.

Neunkirchen, 10.02.2014                                                                gez. Thomas Hofmann, Wahlleiter
  

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)

*  *  *
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Der Wahlleiter der Gemeinde

Neunkirchen

Anlage zur
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

für die Wahl des Gemeinderats
am 16.03.2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 05 Kennwort Wählergemeinschaft Umpfenbach (WGU)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname,
Beruf oder Stand, Anschrift, evtl. akad. Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

Technische Angestellte, Fleckenwiese 9, 63930 Neunkirchen, Dipl.-Ing. (FH), Gemeinderatsmitglied, 
Umpfenbach

1962Weber, Gisela501

Fachwirtin für Materialwirtschaft, Tränkstraße 1, 63930 Neunkirchen, Umpfenbach
1977Seifried, Dominique502

Rettungsassistent, Tränkstraße 5, 63930 Neunkirchen, Umpfenbach
1952Keller, Norbert503

Schneider, Tränkstraße 2, 63930 Neunkirchen, Gemeinderatsmitglied, Umpfenbach
1963Dick, Stefan504

Vermögensberater, Fleckenwiese 4, 63930 Neunkirchen, Umpfenbach
1963Söser, Hans505

Krankenpfleger, Odenwaldstraße 26, 63930 Neunkirchen, Umpfenbach
1944Drecker, Stefan506

Fachlehrer, Odenwaldstraße 19, 63930 Neunkirchen, Gemeinderatsmitglied, Umpfenbach
1959Bern, Detlef507

Physiotherapeutin, Richelbacher Straße 12, 63930 Neunkirchen, Umpfenbach
1956Bauer, Pia508

Der Wahlleiter der Gemeinde
Neunkirchen

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:

Ordnungszahl 05 Kennwort Unabhängige Wählergemeinschaft    
    Umpfenbach (WGU)

folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF

Der Wahlleiter der Gemeinde

Neunkirchen

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Gemeinderats

am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Gemeinderats die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl
Nr.

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort)

Wählergemeinschaft Umpfenbach (WGU)05
Wählergemeinschaft Neunkirchen (WGN)06
Wählergemeinschaft Richelbach (WGR)07

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge ergeben sich aus der 
nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

Neunkirchen, 05.02.2014

Thomas Hofmann, Wahlleiter

Der Wahlleiter der Gemeinde

Neunkirchen

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des ersten Bürgermeisters

am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des ersten Bürgermeisters die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl
Nr.

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort)

Jahr der 
Geburt

Bewerber oder Bewerberin
(Familienname, Vorname, Beruf oder Stand,  Anschrift, 
evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Wählergemeinschaft 
Neunkirchen, 
Richelbach, 
Umpfenbach (WGN,R,U)

Seitz, Wolfgang
selbstständiger Grafikdesigner, Dipl.-Ing. (FH)
Heimatweg 10, 63930 Neunkirchen Umpfenbach
Erster Bürgermeister

195806

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

Thomas Hofmann, Wahlleiter

Neunkirchen, 05.02.2014

Der Wahlleiter der Gemeinde
Neunkirchen

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Gemeindertas die folgenden Wahlvorschläge 
zugelassen:

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge 
ergeben sich aus der nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die 
noch ergeht, zu entnehmen.

Neunkirchen, den 05.02.2014           gez. Thomas Hofmann, Wahlleiter

Der Wahlleiter der Gemeinde
Neunkirchen

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des ersten Bürgermeisters am 16. März 2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des ersten Bürgermeisters die folgenden Wahl-
vorschläge zugelassen:

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlkbekanntmachung, die 
noch ergeht, zu entnehmen.

Neunkirchen, den 05.02.2014           gez. Thomas Hofmann, Wahlleiter

*  *  *
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Mit HELAU und dem Carneval-Club Concordia 
in die 5. Jahreszeit ... 

- Weiberfasching am 27.02.14 ab 20.01 Uhr in der Mittelmühle
Einlass ab 18 Jahren und nur in Frauenkleidung.

Kartenvorverkauf bei Fotokunst unart.

- Kreuzkopfgaudi am 04.03.14 ab 14.11 Uhr am Rathausbrunnen
mit Linusverbrennung um 18.11 Uhr

- Heringsessen am 05.03.14 ab 17 Uhr im Clubheim

Alle Faschingsfreunde sind herzlich willkommen.

Der Wahlleiter der Gemeinde

Neunkirchen

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 07 Kennwort Wählergemeinschaft Richelbach (WGR)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname,
Beruf oder Stand, Anschrift, evtl. akad. Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

Berufsschullehrer, Kapellenstraße 11, 63930 Neunkirchen, Dipl.-Handelslehrer, Zweiter Bürgermeister, 
Richelbach

1965Bick, Armin701

Holztechniker, Sportplatzstraße 30, 63930 Neunkirchen, Gemeinderatsmitglied, Richelbach
1973Scheurich, Andreas702

Rettungsassistent, Schulstraße 12, 63930 Neunkirchen, Richelbach
1974Busch, Dietmar703

Landwirtschaftsmeister, Johannisstraße 2, 63930 Neunkirchen, Richelbach
1969Hennig, Egid704

Postarbeiter, Sportplatzstraße 14, 63930 Neunkirchen, Richelbach
1952Damm, Hans-Uwe705

Bauhofarbeiter, Sportplatzstraße 13, 63930 Neunkirchen, Richelbach
1968Haas, Wolfgang706

Der Wahlleiter der Gemeinde

Neunkirchen

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 06 Kennwort Wählergemeinschaft Neunkirchen (WGN)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname,
Beruf oder Stand, Anschrift, evtl. akad. Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

Verwaltungsbeamter, Im Knappengrund 17, 63930 Neunkirchen, Dipl.- Verww. (FH), Gemeinderatsmitglied
1969Weber, Andreas601

Bauhofvorarbeiter, Frankenstraße 11, 63930 Neunkirchen, Dritter Bürgermeister
1955Scheurich, Norbert602

Controller, Hohe Straße 12, 63930 Neunkirchen, Dipl.-Betriebsw.(FH)
1979Knörzer, Benjamin603

Beamter, Römerstraße 5, 63930 Neunkirchen
1956Schmitt, Günther604

Metzgermeister, Hohe Straße 14, 63930 Neunkirchen
1981Ulrich, Thomas605

Techniker Qualitätssicherung, Kirchstraße 3, 63930 Neunkirchen
1976Hennich, Martin606

Landwirtschaftsmeister, Wetterspfad 5, 63930 Neunkirchen
1991Scheurich, Marco607

Der Wahlleiter der Gemeinde
Neunkirchen

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 06 Kennwort Wählergemeinschaft Neunkirchen (WGN)  
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Der Wahlleiter der Gemeinde
Neunkirchen

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 07 Kennwort Wählergemeinschaft Richelbach (WGR) 
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

*  *  *
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Kappenabend
am Montag,
3. März 2014

im »Hufeisen«
in Windischbuchen
Beginn: 19.01 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich die Narren
von der Gaststätte »Zum Hufeisen«

Aschermittwoch: Heringsessen
Bitte beachten: Wegen Renovierung vom 06.03. – 25.03.2014 geschlossen.

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefall
25.01. Eugen Rudolf Schmitt, Alte Steige 13, 92 Jahre

*  *  *

Rathaus Eichenbühl
Geänderte Öffnungszeiten an Fasching
Am Rosenmontag, 3. März 2014 und am Faschingsdienstag,
4. März 2014 ist das Rathaus in Eichenbühl geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.

Eichenbühl, 14. Februar 2014                    gez. Günther Winkler
Gemeinde Eichenbühl                     1. Bürgermeister

*  *  *

Allen, die mich zu meinem 

80. Geburtstag
auf so liebevolle Weise gratuliert haben,
 sage ich von ganzem Herzen „danke“.

Pfohlbach, im Januar 2014         Josef Berberich 
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Suche für 1 x wöchentlich

für Privathaushalt
eine Putzhilfe

Tel. 6 69 36 68 ab 18.00 Uhr
 

Der Fischmann kommt!

FRISCHER FISCH
aus Bremerhaven

wöchentlich am Dorfplatz Eichenbühl,
immer mittwochs von 15 –16 Uhr.

Fischfeinkost Holzapfel
Tel. 01 51 / 18 53 25 25

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

Für Sie gemacht:
unsere neuen Girokonten. 

Schon ab 

1,90 Euro!
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 kann nur in dem Stimmbezirk abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis er ge-
führt wird.

5. Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben

5.1 bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der 
Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat,

5.2 bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum inner-
halb des Landkreises; gilt der Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann 
die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen,

5.3 durch Briefwahl, wenn ihm eine Stimmabgabe im Wahlkreis nicht möglich ist.

6. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag

6.1 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind.

6.2 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis nicht eingetragen sind, wenn 

6.2.1 sie nachweisen, dass sie ohne Verschulden die Antragsfrist für die Eintragung in 
das Wählerverzeichnis oder die Frist für die Beschwerde wegen der Richtigkeit 
und der Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses versäumt haben, oder

6.2.2 ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der in Nr. 6.2.1 genannten Antrags- oder Be-
schwerdefristen entstanden ist, oder

6.2.3  ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist und sie nicht in 
einem Wählerverzeichnis eingetragen wurden.

7.  Der Wahlschein kann bis zum 14. März 2014 (2. Tag vor dem Wahltag), 15 Uhr, 
im Rathaus der Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl, Ein- 
wohnermeldeamt schriftlich oder mündlich, nicht aber fernmündlich, bean-
tragt werden. Der mit der Wahlbenachrichtigung übersandte Vordruck kann 
verwendet werden. 

  In den Fällen der Nr. 6.2 können Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, be-
antragt werden. Gleiches gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung 
der Abstimmungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufgesucht werden kann.

8.  Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
gesonderten Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

9.  Wahlberechtigte erhalten mit dem Wahlschein zugleich
  - einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
  - einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
  - einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und den Stimm-

zettelumschlag mit der Anschrift der Behörde, an die der Wahlbrief zu über-
senden ist,

  - ein Merkblatt für die Briefwahl.

Gemeinde Eichenbühl

Bekanntmachung
über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl

des ersten Bürgermeisters, des Gemeinderats,
des Landrats und des Kreistags

am 16. März 2014

1.   Die Wählerverzeichnisse für die Stimmbezirke werden an den Werktagen wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden in der Zeit vom 24. Februar 2014 (20. Tag vor 
dem Wahltag) bis zum 28. Februar 2014 (16. Tag vor dem Wahltag)

 von Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 und zusätzlich montags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 in der Gemeindeverwaltung Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl, 
Einwohnermeldeamt

 für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit oder die Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder die Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge- 
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder eine Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
dem Meldegesetz eingetragen ist.

2. Das Stimmrecht kann nur ausüben, wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder für unvollständig hält, kann inner- 
halb der oben genannten Einsichtsfrist Beschwerde einlegen. Die Beschwerde 
kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde oder der Verwaltungs-
gemeinschaft eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
spätestens am  23. Februar 2014 (21. Tag vor dem Wahltag) eine Wahlbenach-
richtigung mit einem Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann.

4. Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und keinen Wahlschein besitzt, 
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10. Der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen werden den 
Wahlberechtigten zugesandt. Sie können auch an die Wahlberechtigten persön-
lich ausgehändigt werden. Anderen Personen als den Wahlberechtigten dürfen 
der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zum Empfang durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht darf nur Gebrauch gemacht 
werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor der Aushändigung der Unterlagen schrift- 
lich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss bei Abholung der Unterlagen 
das 16. Lebensjahr vollendet haben; auf Verlangen hat sie sich auszuweisen. 
Kann eine wahlberechtigte Person infolge einer Behinderung weder die Unter-
lagen selbst abholen noch einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich 
der Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer 
Personalien glaubhaft zu machen, dass sie entsprechend dem Willen der wahl-
berechtigten Person handelt.

11. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihr bis zum Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

12. Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten den Wahlbrief mit den Stimm- 
zetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle einsenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18 Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden.

  Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem 
Merkblatt für die Briefwahl.

Eichenbühl, den 07.02.2014                            gez. Uehlein, Wahlleiterin
  



32 33

Der Wahlleiter der Gemeinde

Eichenbühl
Anlage 14 Teil 2 (zu § 51 GLKrWO)

Anlage zur
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

für die Wahl des Gemeinderats
am 16.03.2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname,
Beruf oder Stand, Anschrift, evtl. akad. Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

1. Bürgermeister, Etterweg 10, 63928 Eichenbühl
1960Winkler, Günther101

Bankangestellte, Etterweg 27, 63928 Eichenbühl, Gemeinderätin
1972Kretschmer, Sandra102

selbständiger Fahrlehrer, Wengertsberg 35, 63928 Eichenbühl, Gemeinderat
1978Großkinsky, Boris103

Kfz-Mechaniker, An der Klinge 11, 63928 Eichenbühl, Ortssprecher, Heppdiel
1971Ott, Michael104

M. Eng. Dipl. Ing. (FH), Am Kohlberg 5, 63928 Eichenbühl, Pfohlbach
1983Mozin, Michael105

Dipl. Informatiker, Hauptstraße 139, 63928 Eichenbühl
1971Grimm, Jürgen106

Metzgermeister, Guggenberger Straße 19, 63928 Eichenbühl, Gemeinderat, Riedern
1966Ackermann, Udo107

Vorarbeiter Hochbau, Hauptstraße 168, 63928 Eichenbühl
1990Abb, Nils108

Werkstattkoordinator, Wengertsberg 34, 63928 Eichenbühl
1975Eckert, Alexander109

Bürokaufmann, Ringstraße 6, 63928 Eichenbühl, Gemeinderat, Windischbuchen
1978Ott, Heiko110

Landwirt, Bürgstadter Straße 90, 63928 Eichenbühl
1963Berres, Alexander111

Hausmeister, Schulweg 7, 63928 Eichenbühl
1970Pegoretti, Paul112

Bekleidungstechniker, Brückenstraße 12, 63928 Eichenbühl
1952Bronnbauer, Heribert113

Geschäftsführer, Wengertsberg 21, 63928 Eichenbühl
1956Zehentner, Sebastian114

selbständiger Holzrücker, Ortsstraße 8, 63928 Eichenbühl, 2. Bürgermeister, Guggenberg
1965Hennich, Joachim115

Der Wahlleiter der Gemeinde
Eichenbühl

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Der Wahlleiter der Gemeinde

Eichenbühl
Anlage 14 Teil 1 (zu § 51 GLKrWO)

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Gemeinderats

am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Gemeinderats die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl
Nr.

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort)

Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)01
Sozialdemokratische Partei Deutschlands - Unabhängige Wählergemeinschaft 
(SPD/UWG)

02

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge ergeben sich aus der 
nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

Datum
05.02.2014 gez. Uehlein

Wahlleiterin

Der Wahlleiter der Gemeinde

Eichenbuehl
Anlage 15 (zu § 51 GLKrWO)

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des ersten Bürgermeisters

am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des ersten Bürgermeisters die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl
Nr.

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort)

Jahr der 
Geburt

Bewerber oder Bewerberin
(Familienname, Vorname, Beruf oder Stand,  Anschrift, 
evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Christlich-Soziale Union 
in Bayern e.V. (CSU)

Winkler, Günther
1. Bürgermeister
Etterweg 10, 63928 Eichenbühl

196001

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

Datum Wahlleiterin

05.02.2014 gez. Uehlein

Der Wahlleiter der Gemeinde
Eichenbühl

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Gemeindertas die folgenden Wahlvorschläge 
zugelassen:

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge 
ergeben sich aus der nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die 
noch ergeht, zu entnehmen.

Eichenbühl, den 05.02.2014                            gez. Uehlein, Wahlleiterin

Der Wahlleiter der Gemeinde
Eichenbühl

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des ersten Bürgermeisters am 16. März 2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des ersten Bürgermeisters die folgenden Wahl-
vorschläge zugelassen:

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlkbekanntmachung, die 
noch ergeht, zu entnehmen.

Eichenbühl, den 05.02.2014                            gez. Uehlein, Wahlleiterin

*  *  *

*  *  *
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Gesunder Sonnengenuss beginnt im Schatten einer Markise - brueckner24.com

Häckerwoche
                Weine aus eigenem Anbau
       von  Dienstag, 25. 02. 2014
       bis einschl.  Dienstag, 04. 03. 2014
       bei Bundschuh's im »Hirschen«
       in Riedern, Tel. 0  93  78 / 357
       Geöffnet: täglich ab 15.00 Uhr,
       Sonntag, Montag, Dienstag ab 11.30 Uhr,
       Samstag wegen Familienfeier erst ab 17.00 Uhr,
       Rosenmontag u. Faschingsdienstag ab 11.30 Uhr.
              
       Am Sonntag extra Mittagskarte!

    Es lädt Sie herzlichst ein   Fam.Bundschuh

Der Wahlleiter der Gemeinde
Eichenbühl

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Gemeinderats am 16. März 2014

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:

Ordnungszahl 02 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands –  
    Unabhängige Wählergemeinschaft (SPD/UWG)

folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Der Wahlleiter der Gemeinde

Eichenbühl
Anlage 14 Teil 2 (zu § 51 GLKrWO)

Für die Wahl des Gemeinderats wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 02 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands - Unabhängige 
Wählergemeinschaft (SPD/UWG)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorname,
Beruf oder Stand, Anschrift, evtl. akad. Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil

Jahr der
Geburt

Kfm. Angestellter, Schaftrieb 1, 63928 Eichenbühl, 3. Bürgermeister
1951Miltenberger, Bruno201

Rentner, Buchweg 10, 63928 Eichenbühl, Gemeinderat, Pfohlbach
1947Tolksdorf, Manfred202

Schreinermeister, Wengertsberg 80, 63928 Eichenbühl, Gemeinderat
1962Schmedding, Joachim203

Krankenschwester, Etterweg 12, 63928 Eichenbühl, Gemeinderätin
1969Hepp-Wenzel, Jutta204

Industrie-Meister-Metall, Schulweg 3, 63928 Eichenbühl, Gemeinderat
1960Hörning, Udo205

Rettungswachenleiter, Schulweg 8, 63928 Eichenbühl
1981Heilmann, Georg206

Gas- und Wasserinstallateur, Wengertsberg 12, 63928 Eichenbühl
1987Winkler, Stefan207

Kfz-Mechaniker, Bürgstadter Straße 21, 63928 Eichenbühl
1975Wohlfeil, Dirk208

Schülerin, Hauptstraße 11, 63928 Eichenbühl
1994Weimer, Katharina209

Familienfrau, Julius-Keppner-Str. 16, 63928 Eichenbühl
1954Geißler, Renate210

Auszubildender, Wengertsberg 80, 63928 Eichenbühl
1995Schmedding, Lukas211

Angestellte/Vertriebsinnendienst, Hauptstraße 161, 63928 Eichenbühl
1981Busse, Nicole212

Rentner, Hauptstraße 53, 63928 Eichenbühl
1951Wehrmann, Heinz213

Hausfrau, Julius-Keppner-Str. 26, 63928 Eichenbühl
1955Schmedding, Traudel214

Gastwirt, Miltenberger Straße 4, 63928 Eichenbühl
1949De Maio, Antonio215

Industriearbeiter, Miltenberger Straße 11, 63928 Eichenbühl
1964Schmitt, Udo216

Flughafenangestellter, Julius-Keppner-Str. 12, 63928 Eichenbühl
1955Bopp, Paul217

Wer das Ziel kennt, kann entscheiden.
Wer entscheidet, findet Ruhe. Wer Ruhe findet, ist sicher.

Wer sicher ist, kann überlegen. Wer überlegt, kann verbessern.

Konfuzius (551 - 479 v. Chr.), chinesischer Philosoph 

*  *  *
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Mainmetall ist ein mittelständisches Groß-
handelsunternehmen für Sanitär-, Heizungs- 
und Spenglereibedarf mit über 600 Mitarbei-
tern – davon mehr als 80 Auszubildende – an
elf Stand orten im Rhein / Main-Gebiet und
sieben Standorten in Sachsen und Sachsen-
Anhalt. Zur Verstärkung unseres Teams 
in Bürgstadt suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt engagierte

Kraftfahrer 
mit Lagertätigkeit (m/w)

im Werksverkehr zur täglichen Belieferung 
unserer Handwerkskunden und zur Kommis-
sionierung von Kundenaufträgen. 

Arbeitszeiten im wöchentlichen Wechsel:
Mo – Do 04.00 – 13.30 und Fr 04.00 – 10.30
Mo – Do 11.45 – 21.00 und Fr 10.30 – 17.30

Voraussetzungen: Führerschein Klasse CE,
LKW-Erfahrung, Ortskenntnisse im Rhein  /
Main-Gebiet. Gute Deutschkenntnisse in
Wort und Schrift. Wünschenswert: Produkt-
kenntnisse aus dem Sanitär-, Heizungs- und 
Installationsbereich sowie Lagerkenntnisse.

Lagerist in Teilzeit (m/w)

Mo – Do 16.00 – 20.00 und Fr 11.45 – 15.45

Mainmetall bietet Ihnen neben einer soliden
Einarbeitung, umfassenden Weiterbildungs-
maßnahmen und leistungsgerechter Vergütung
einen sicheren Arbeitsplatz mit vielseitigen 
Entwicklungsmöglichkeiten in einem team-
orientierten Familienunternehmen.

Bitte bewerben Sie sich bei:
Luisa Schlegel | 0 93 71 - 5 09 - 264
personal@mainmetall.de | mainmetall.de

 Postfach 16 20  | 63886 Miltenberg

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Öffnungszeiten der Müllumladestation Erlenbach
und der Kreismülldeponie Guggenberg
Müllumladestation Erlenbach
Südstraße 2, 63906 Erlenbach
Tel. 0 60 22 / 61 43 67, Telefax 0 60 22 / 61 43 68 
 Montag - Mittwoch  ......................................08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
 Donnerstag und Freitag  ..............................08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Samstag  .....................................................08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Kreismülldeponie Guggenberg
Rütschdorfer Straße, 63928 Eichenbühl
Tel. 0 93 78 / 7 40, Telefax 0 93 78 / 17 13 
 Montag - Freitag  .........................................08.00 Uhr bis 16:00 Uhr
 Samstag  .....................................................08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Für Asbestanlieferungen wird um Voranmeldung und Terminabsprache gebeten.

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg:
Montag und Dienstag 8 - 16 Uhr durchgehend
Mittwoch                8 - 12 Uhr
Donnerstag:   8 - 18 Uhr durchgehend
Freitag:           8 - 13 Uhr

Telefon des Bürgerservice: (0 93 71) 501-0, Fax: (0 93 71) 501-79 270
Mail: buergerservice@lra-mil.de  Internet: www.miltenberg.de
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Moderne Bäder  *  Innovative Heizungen  *  Spenglerei



40 41

Der Wahlleiter des Landkreises

Miltenberg

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Kreistags

am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Kreistags die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl

Nr.

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort)

Christlich-Soziale Union (CSU)01
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)02
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)04
Freie Wähler im Lkr. Miltenberg e.V. (FW)05
Neue Mitte Lkr. Miltenberg (Neue Mitte)06
Freie Demokratische Partei (FDP)07
Ökolog. Demokr. Partei / Bürgerliste Untermain (ödp/BLU)08

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge ergeben sich aus der 
nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

(Amtsblatt, Zeitung)

abgenommen am: Angeschlagen am:

Datum
04.02.2014

Feil, Landkreiswahlleiter

Der Wahlleiter des Landkreises Miltenberg

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Kreistages am 16. März 2014

Der Wahlausschuss des Landkreises hat für die Wahl des Kreistages die folgenden 
Wahlvorschläge zugelassen:

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge 
ergeben sich aus der nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die 
noch ergeht, zu entnehmen.

Miltenberg, den 04.02.2014                                         gez. Feil, Landkreiswahlleiter

    
Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.  8  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet 
Sa.  8   –  12  Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen

*  *  *

Am Mittwoch, 19. Februar 2014 ab 9.00 Uhr

Frisch aus dem Kessel:
Ein gekochtes Bäckchen mit Rüssel    2,50�€

Der Wahlleiter des Landkreises

Miltenberg

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
für die Wahl des Landrats

am 16.03.2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Landrats die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl

Nr.

Name des 

Wahlvorschlagsträgers 

(Kennwort)

Jahr der 

Geburt

Bewerber oder Bewerberin

(Familienname, Vorname, Beruf oder Stand,  Anschrift, 

evtl.: akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Christlich-Soziale Union 
(CSU)

Berninger, Michael
1. Bürgermeister
Adam-Zöller-Straße 8a, 63906 Erlenbach
Kreisrat, Vors. Bayer. Gemeindetag Mil

195601

Sozialdemokrat. Partei 
Deutschlands /  
Bündis 90 / Die Grünen / 
Ökolog. Demokr. Partei 
(SPD/GRÜNE/ödp)

Scherf, Jens Marco
Rektor
Carl-Wiesmann-Straße 11, 63939 Wörth a.Main
Kreisrat, 3. Bürgermeister

197402

Freie Wähler im Lkr. 
Miltenberg e.V. (FW)

Schmid, Engelbert
Schulamtsdirektor
Am Scheuerbusch 1, 63924 Kleinheubach

195305

Freie Demokratische 
Partei (FDP)

Zimmermann, Frank
Steuerberater, Dipl.-Kfm.
Lärchenstraße 10, 97904 Dorfprozelten

197007

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu entnehmen.

Datum

Feil, Landkreiswahlleiter

Angeschlagen am: abgenommen am: 
(Amtsblatt, Zeitung)

04.02.2014

Der Wahlleiter des Landkreises Miltenberg

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Landrats am 16. März 2014

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Landrats die folgenden Wahlvorschläge 
zugelassen:

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die 
noch ergeht, zu entnehmen.

Miltenberg, den 04.02.2014                                                gez. Feil, Landkreiswahlleiter

Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

*  *  *
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








































































































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



















Der Wahlleiter des Landkreises Miltenberg

Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Kreistages am 16. März 2014

Für die Wahl des Kreistages wurden beim Wahlvorschlag:

Ordnungszahl 01   Kennwort Christlich-Soziale Union (CSU)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
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
















































































































Für die Wahl des Kreistages wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 02   Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:






























Simon Schulz
H+S Montageservice

Martinsgasse 36, 63927 Bürgstadt
Fon: (0 93 71) 6 89 93, Fax: (0 93 71) 75 31

Mobil: (01 71) 2 05 51 83
E-Mail: h.s.montage@freenet.de

                    Meisterbetrieb seit 1993

 63928 Riedern
 Pfohlbacher Straße 11
 Tel.: 0  93  78 / 9  96  99
 Fax: 0  93  78 / 99  74  28

E-Mail: Zimmerei.Ziermann@T-Online.de

immerei
iermannZ

Wir führen gemeinschaftlich alle Arbeiten im und ums Haus aus:
c alle Arbeiten, die mit Holzbaustoffen zu tun haben c Dachstühle, neu und Sanie-
rungen, Dachdämmungen (Zwischen- und Aufsparendämmung) c Hauskomplettbau 
in Holzständerbauweise c Fachwerksanierung c Dachfenstermontage (Komplett-
programm) c Wand- u. Fassadenverkleidung c Außenkamine aus Edelstahl c Pergo-
len und Carports nach eigenen Angaben und Vorstellungen c Terrassenbeläge und 
Podeste aus heimischen und Tropenhölzern c Zaunanlagen c Bauen mit Naturprodukten.

Auch bei energetischen Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Wichtige Rufnummern:
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt .................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ........... 11 61 17

Polizei Miltenberg:  ................................................................. 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg:  .................................................................... 0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg:  .................................................................. 0 93 71 / 97 22-0
Kreiskrankenhaus Miltenberg:  ................................................ 0 93 71 / 500-0
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
































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
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



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
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


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
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
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
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



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
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


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


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












































































































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



































































































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













Für die Wahl des Kreistages wurden beim Wahlvorschlag:

Ordnungszahl 04    Kennwort Bündnis 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
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




















































































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





































Für die Wahl des Kreistages wurden beim Wahlvorschlag:

Ordnungszahl 05    Kennwort Freie Wähler im Lkr. Miltenberg e.V. (FW)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
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






























































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























































Für die Wahl des Kreistages wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 06    Kennwort Neue Mitte Lkr. Miltenberg (Neue Mitte)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
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


















































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
































































Für die Wahl des Kreistages wurden beim Wahlvorschlag:

Ordnungszahl 07    Kennwort Freie Demokratische Partei (FDP)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
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














































































































































































Für die Wahl des Kreistages wurden beim Wahlvorschlag:
Ordnungszahl 08    Kennwort Ökolog. Demokr. Partei / Bürgerliste Untermain (ödp/BLU)
folgende sich bewerbende Personen zugelassen:
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LANDRATSWAHL
16. März 2014

www.michaelberninger.de

      Michael

BERNINGER
Gut für den Landkreis

michaelberninger

Am 16. März entscheiden Sie über die Nachfolge von Landrat Roland 
Schwing. Gerne möchte ich seine hervorragende Arbeit fortführen 
und neue Akzente für die Zukunft setzen.

Seit 1999 trage ich als Bürgermeister der Stadt Erlenbach politische 
Verantwortung und als Mitglied des Kreistages sowie Vorsitzender der 
Bürgermeister aller 32 Gemeinden bin ich mit allen Aufgabengebieten 
unseres Landkreises Miltenberg vertraut. Die Erfahrung hat mich 
gelehrt, dass  Erfolge nur durch das Zusammenwirken von 
Bürgern, Politik und Verwaltung möglich sind. 

Ich bitte Sie, mir bei der Landratswahl Ihr Vertrauen zu schenken.

Wir gratulieren
     recht herzlich!
Bürgstadt
23.02. Frau Emilia Funk, Unterer Steffleingraben 25 zum 78. Geburtstag
24.02. Frau Viktoria Münch, Odenwaldstraße 9 zum 84. Geburtstag
28.02. Herrn Peter Göpfert, Raiffeisenring 8 zum 71. Geburtstag
28.02. Herrn Ismail Dogan, Freudenberger Straße 52 zum 77. Geburtstag
03.03. Frau Erna Seubert, Danziger Straße 20 zum 80. Geburtstag
04.03. Herrn Paul Helmstetter, Jahnstraße 13 zum 76. Geburtstag

Neunkirchen
23.02. Herrn Werner Scheurich, Sportplatzstraße 11,
 Richelbach zum 71. Geburtstag
24.02. Frau Gertrud Karon, Ringstraße 8, Umpfenbach zum 78. Geburtstag
25.02. Herrn Otto Hofer, Heimatweg 1, Umpfenbach zum 80. Geburtstag
28.02. Frau Johanna Streun, Johannisstraße 6, Richelbach zum 75. Geburtstag
01.03. Frau Herta Neuberger, Friedhofstraße 2,
 Umpfenbach zum 82. Geburtstag
02.03. Frau Hermine Brauch, Sportplatzstraße 5,
 Richelbach zum 82. Geburtstag

Eichenbühl
18.02. Herrn Werner Berberich, Im Tannenschlag 13,
 Heppdiel zum 71. Geburtstag
18.02. Frau Rosa Berres, Dorfstraße 3, Windischbuchen zum 72. Geburtstag
19.02.  Frau Edeltrud Henn, Forsthausstraße 10,  Riedern  zum 78. Geburtstag
21.02.  Frau Cäzilia Klapper, Im Scheibling 12    zum 78. Geburtstag
22.02. Frau Marianne Frank, Hauptstraße 60 zum 75. Geburtstag
22.02. Herrn Josef Neuberger, Bürgstadter Straße 4 A zum 76. Geburtstag
28.02. Frau Helga Scheurich, Am Ostend 3 zum 74. Geburtstag

23.02. den Eheleuten Agnes und Otto Baumann,
 Am Berg 1, Riedern zur diamantenen Hochzeit
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für Kurt Schenk

Nachrichten
aus den Pfarreien

63930 Richelbach
Tel. 09378/284

www.maler-bick.de
info@maler-bick.de

farbe
es geht um mehr, als um
orange, blau oder grün!

es geht um begeisterung,
belebende veränderung,
ausdruck ihrer lebensart,
um werterhalt und
wertsteigerung.

werterhalt

mit das wichtigste
im leben:
das zu schätzen
und zu pflegen,
was man hat.

Gutschein vorlegen 
– ein Tag kostenlos!Vielen Betroffenen ist es noch nicht bekannt: 

���� ��������������� ������� ���� �������������-
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– Anzeige –

Haben Sie Geld zu verschenken? 
���������������������������������

Mehr Lebensqualität!
Die Johanniter-Tagespflege.

Lernen Sie die Johanniter-Tagespflege in 
Miltenberg kennen. Montag bis Freitag von 
8 bis 17 Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Info-Telefon: 
09371 9526-11



62 63

   
Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: •  Di.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ......................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de
 Pater Mani Panthalany ...................21 44
 Pfr. Christian Lutz ..........................23 30 Mail: christian.lutz@bistum-wuerzburg.de
 Kaplan George Stephen .................23 30 Mail: george.rayappan@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Maria Krines .................23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Jörg Buchhold .......... 66 01 95 Mail: joerg.buchhold@bistum-wuerzburg.de
 (in der Regel mittwochs erreichbar)

 Michael Bailer ....................... 6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor  Sprechzeit: Di. –  Fr. 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de
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Kreuzbund Miltenberg 
(Selbsthilfegruppe für Alkohol- u. Medikamentenabhängige)

Wöchentliche Gesprächskreise:
Montag  19.00 – 21.00 Uhr  Info: 09371/5177
Dienstag  19.30 – 21.30 Uhr  Into: 09371/1623
Donnerstag  19.30 – 21.30 Uhr  Info: 09371/7840
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Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de



66 67

Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pfarrvikar Suresh Varghese
 Tel. 09378 -1560 (Pfarrhaus Neunkirchen), sureshachan@yahoo.com

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Mittwoch, 19.02. 16.00 Uhr Konfi-Time
 17.15 Uhr  Konfi-Time
Donnerstag, 20.02. 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
  20.00 Uhr  Taize-Gebet in St. Katharina, Mainbullau
Sonntag, 23.02. 10.00 Uhr Ein  „anderer“ Gottesdienst und Kindergottesdienst
  11.30 Uhr  Kleinkindergottesdienst
Montag, 24.02. 20.00 Uhr Montagsforum im Franziskushaus
Mittwoch, 26.02. 16.00 Uhr Konfi-Time
  17.15 Uhr  Konfi-Time
  18.00 Uhr  Teamerkurs
Sonntag, 02.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Regelmäßige Veranstaltungen 

Montags wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags wöchentlich       9.30 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Weiß, Tel. 0170-4718608
Dienstags 14-tägig    19.30 Uhr   Ensemble  „Flauto Dolce“, Frau Plötz, Tel. 67268 
Dienstags 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

        

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain

= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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BürgstadtBürgstadt

ANDREAS KÖSTER
Ihr Bürgermeister für Bürgstadt.

Martina Tommasei Ralf Helmstetter Gabriele Münch

Gotthard Theis Petra Koß Andre Kiefer

Ursula Janetschek Edi Piliposoglu Thiemo Köster

Ihre Kandidaten für den 
Gemeinderat in Bürgstadt.
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Ihr Bürgermeister für Bürgstadt.

Martina Tommasei Ralf Helmstetter Gabriele Münch
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Gemeinderat in Bürgstadt.
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Wir führen aus:

Verputz • Anstrich • Malerei
Gerüstbau • Trockenbau • Voll-Wärmeschutz

Bürgstadt • Am Bischof 10
Büro: 0 93 71 / 6 77 64 + 28 57, Mobil: 01 70 / 2 38 90 86

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche, Geschenke, Besuche und Anrufe zu meinem

90. Geburtstag
Darüber habe ich mich sehr gefreut.
Danke sage ich auch meiner Familie, meinen Verwandten, Freunden und 
Nachbarn sowie Herrn Bischof Friedhelm Hofmann, Herrn Pfarrer Artur 
Fröhlich, Herrn Landrat Roland Schwing, Herrn Bürgermeister Wolfgang 
Seitz, seinem Stellvertreter Herrn Norbert Scheurich und dem Garten- und 
Umweltverein Neunkirchen.

Neunkirchen, im Februar 2014                         Meta Henn

Veranstaltungskalender

  

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
20.02. (Donnerstag) Fahrt nach Collenberg/Dorfprozelten
 Abfahrt 13.00 Uhr nach Fechenbach,
 Andacht in der Pfarrkirche St. Stefan.
 Wanderung nach Dorfprozelten und Einkehr im Gasthaus Stern. 
 Alle sind wieder sehr herzlich eingeladen.
 Bitte bei Hubert Neuberger anmelden.

Voranzeige:  20.03.  Ausflug nach Hambrunn/Hornbach

FF Bürgstadt
24.02. 19.30 Uhr Gefahrengutausbildung
  Beginn des erweiterten Probebetriebes Digitalfunk

Jugendfeuerwehr Bürgstadt
22.02. 10.00 Uhr Freizeitveranstaltung

Carneval-Club-Concordia
27.02. 20.01 Uhr Weiberfasching in der Mittelmühle 
04.03. 14.01 Uhr Kreuzkopf-Gaudi mit Linusverbrennung
  am Rathausvorplatz 
05.03. 17.00 Uhr Heringsessen

KJG Bürgstadt
02.03. 19.31 Uhr Pyjamaball in der Mittelmühle 

Frauenbund Bürgstadt
24.02. 17.00 Uhr Frauenfaschingsnachmittag
  im Gasthaus  „Zum Schwanen“

Frauenbund & Kunterbun(d)t:
21.02.     (Freitag) im Pfarrsaal:
 von  14.59 Uhr – 16.30 Uhr Kinderfasching für die Rasselbande,
 ab  17.30 Uhr – 19.30 Uhr Kinderdisco für alle Grundschulkinder.
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Der FC Bürgstadt 1946 e. V. lädt ein zur

Jahreshauptversammlung 2014
am Freitag, den 7. März ab 20:00 Uhr im Vereinsheim, Krummgasse

Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Totengedenken
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden Helmut Barino
  3.  Bericht des Schriftführers David Janetschek
  4.  Bericht der Schatzmeisterin Uli Janetschek
  5. Bericht des Spielausschuss- Vorsitzenden Peter Gottwald
  6. Bericht des Jugendleiters Christian Motzel
  7. Bericht des AH- Betreuers Uwe Hetz
  8. Bericht des Wirtschaftsausschusses Helmut Janetschek
  9.  Bericht der Kassenrevision Peter Groh
10. Entlastung der Vorstandschaft
11.  Wünsche und Anträge, Fragen

Wünsche oder Anträge sind bis spätestens 1. März 2014 schriftlich einzureichen 
beim 1. Vorsitzenden Helmut Barino, Mühlweg 10, 63927 Bürgstadt.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen!

Für die Vorstandschaft des FC Bürgstadt                          Helmut Barino, 1. Vorsitzender

2.690,-
€

inkl. MwSt.
!

bäder

Infrarot-Wärmekabine

Serienausstattung:

sundream 110

schonendes

Schwitzen

bei 30 - 60°C

2 Sitzplätze

2 Rückenstrahler

1 Beinstrahler

2 Frontstrahler

SundreamFLEX-Strahler (Kombination aus Mag-

nesiumoxid- und Vollspektrumstrahler) • Fuß-

bodenheizung • LED-Farblichttherapie • digita-

les Bedienpaneel • Radio mit Mp3 und USB •

automatische Ventilation • Anschluß 230V

Leistung ges.: 2.100 W

Temperatur: 60 °C

Abm.: 110x100x200cm

Fachmarkt
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Bürgstadt - Miltenberger Str.

Tel. 0 93 71 / 660 444
Mo-Fr: 9 - 18 Uhr • Sa 9 - 13 Uhr

Sanitär &
Wellness

Fliesen &
Keramik

über 700m²
Ausstellungs-
fläche !

fit & gesund - das ganze Jahr!

Leibfried e.K. on facebook

Gefällt mir

Veranstaltungskalender

... Bürgstadt
Obst- und Gartenbauverein 
22.02. Obstbaumschnittkurs 
 Treffpunkt um 9 Uhr an der Neuen Erfbrücke. 
 Bei schlechtem Wetter wird der Schnittkurs
 um eine Woche verschoben.

MV Germania
01.03. 20.00 Uhr Hüttenzauber am Vereinsheim

UWG Bürgstadt
22.02. (Samstag) Infostand der UWG im Ortskern
05.03. (Mittwoch) 20.00 Uhr im Gasthaus  „Zum Schwanen“
  traditionelles Heringsessen der UWG am Aschermittwoch.
  Gäste sind herzlich willkommen.
06.03. (Donnerstag) 14.30 Uhr Seniorencafé der UWG im kleinen Saal
  der Mittelmühle. Fahrdienst ist organisiert, Tel. 0151-25725514.
08.03. (Samstag) Infostand der UWG im Ortskern

TV Bürgstadt – Handballabteilung
22.02. 11:00 09:30 Turnier in AB-Damm : Männl. Jgd. E Schönberghalle AB-Damm

 15:00  Männl. Jgd. B : TuSpo Obernburg Miltenberg

 16:30 15:00 HSG Sulzb./Leidersb. : Männl. Jgd. C Main-Spessart-H. Sulzbach 

 16:45  Weibl. Jgd. A : JSG Odenwald Miltenberg

 19:30 17:30 MSG Böllstein/Wers. : Männer 1 Brombachtalh. Kirch-Bromb.

23.02. 14:15  Weibl. Jgd. B : WJSG Dieburg/Groß-Zimmern    Miltenb. 
 16:00  Männer 2 : MSG Reichelsheim/Beerfurth 2   Miltenb. 
 18:00  Damen : FSG Rodenstein Miltenberg

28.02. 20:00  Männer 1 : TV Kleinwallstadt Miltenberg

TV Bürgstadt – Tischtennisabteilung
Fr 21.02.2014 20:00 TV Trennfurt 1 Herren 3  
Sa 22.02.2014 12:30 SG Kleinheubach 1 Jungen 2 11:50
Sa 22.02.2014 13:00 SC Freudenberg 1 Jungen 3 12:20
Sa 22.02.2014 17:00 TTC Schimborn 1 Herren 2  
Fr 07.03.2014 19:30 Herren 4 TV Elsava Elsenfeld 1
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Für unseren Standort in Bürgstadt
suchen wir eine

Reinigungskraft (m/w)

zur zuverlässigen Reinigung unserer

Büro- und Sozialräume. 

Geringfügige Beschäftigung (bis 450,- €)

als Aushilfe:

Nach Bedarf Montag – Freitag 

   nachmittags

oder: 

Sozialversicherungspflichtige 

Beschäftigung: 

Mo –  Do  ab 16.30 Uhr 

Fr  ab 14.00 Uhr bzw.

Mo –  Fr  07.00 – 10.00 Uhr

Täglich  ca. 3 – 4 Stunden

Bitte bewerben Sie sich bei:

Luisa Schlegel  I  0 93 71 - 5 09 - 264

personal@mainmetall.de

Postfach 16 20  | 63886 Miltenberg | mainmetall.de

Der Karneval ist ein Fest,
das dem Volke eigentlich nicht
gegeben wird, sondern das sich

das Volk selbst gibt.

Johann Wolfgang von Goethe

c Arbeitnehmern
c Rentnern
c Beamten
erstellen wir im Rahmen
einer Mitgliedschaft die

Einkommen-
steuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst-
ständiger Arbeit. Die Nebeneinnahmen aus Über- 
schusseinkünften (z. B. Vermietung) dürfen die 
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000,- € bzw. 
26.000,- € bei Zusammenveranlagung nicht 
übersteigen.

BERATUNGSSTELLEN:
c  Umpfenbach
 Odenwaldstraße 8, = 0  93  78  /  90  84  04
c  Miltenberg
 Brückenstraße 12, = 0  93  71 / 9  91  20
c  Obernburg
 Römerstraße 6, = 0  60  22  /  62  30  96

raimund.ott@vlh.de z www.vlh.de / bst / 8051

Termine nach
tel. Vereinbarung

Veranstaltungskalender

Neunkirchen
MV Bavaria Neunkirchen
22.02. 20.00 Uhr Faschingstanz im Gemeinschaftshaus 

Kleintierzuchtverein Neunkirchen
25.02. 20.00 Uhr Monatsversammlung
 in der Kleintierzuchtanlage 

Reservistenkameradschaft Umpfenbach
22.02. Lakenfleischessen am Ottenmüller-Häuschen 

MV Richelbach
01.03. 20.00 Uhr  Faschingstanz im GH Richelbach

FF Umpfenbach
02.03. 20.00 Uhr  Faschingstanz im Schützenhaus 

SV Richelbach
03.03. Rosenmontagsball mit Weißwurstfrühstück 

Frauenbund Richelbach/Frauenbund Umpfenbach
07.03. Weltgebetstag für Frauen 

Eichenbühl
SPD Ortsverein Eichenbühl
Wir fahren nach Wörth zum größten politischen Aschermittwoch nördlich von 
Passau. Aschermittwoch, 05.03.14, ab 19 Uhr im Kerber-Saal in Wörth. Um Mit-
fahrgelegenheiten zu bieten, melden Sie sich bitte bei Joachim Schmedding , Tel. 
949129, Otto Schmedding, Tel.  8530, oder Bruno Miltenberger, Tel. 68516.
Dieses Angebot richtet sich nicht nur an Mitglieder. Politisch interessierte Bürger 
können natürlich auch teilnehmen.

FF Neunkirchen
27.02. 19.00 Uhr  Übung 
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Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch.

Ihre Familie Scheurich und Mitarbeiter

Weingut -Vinothek    
Scheurich
 

 

Rot- und Weißweine
aus Franken & Baden

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Tel. 01 70  -  205 07 41
www.weingut-scheurich.de

Bitte beachten:
Unsere Vinothek
ist am Fachingssamstag
und Rosenmontag geschlossen.

Voranzeige:
Nächste Häckerwirtschaft
im Gasthaus „Zum Ritter“
in der Ritterstube
vom 31. 03. 14 – 13. 04. 2014.

Veranstaltungskalender

Eichenbühl
Pfarrei/Gemeinde Eichenbühl
23.02. Seniorennachmittag im Pfarrheim Eichenbühl. Beginn: 14 Uhr mit
 einer Andacht/Wortgottesdienst durch Herrn Pastoralref. Gömmel.

Kolpingsfamilie und Hupfdohlen
27.02. 20.11 Uhr Weiberfasching im Pfarrheim mit DJ Martin
  und diversen Showeinlagen, Barbetrieb

FF Eichenbühl
01.03. 20.00 Uhr Faschingsball im Pfarrheim

FC Heppdiel
01.03. 20.00 Uhr Kappenabend im Sportheim 
04.03. 14.00 Uhr Kinderfasching in der Festhalle

Kolpingsfamilie
08.03. ab 8.00 Uhr Altkleidersammlung Bezirk Miltenberg 

CSU-Ortsverband Eichenbühl – Erftal mit Neunkirchen
20.02. (Donnerstag) 19.00 Uhr  im Gasthaus  „Zum Hirschen“ in Riedern:
 Vorstellung des Landratskandidaten Michael Berninger und der
 Kreistagskandidaten
20.02. (Donnerstag) 20.00 Uhr im Gasthaus  „Unkel August“ in Pfohlbach:
  Vorstellung des Landratskandidaten Michael Berninger und der
 Kreistagskandidaten

Überkonfessionelles Hilfswerk  »OPEN DOORS«
22.02.  (Samstag) ab 14.00 Uhr Tag der offenen Tür
 Das überkonfessionelle Hilfswerk OPEN DOORS, vertreten durch
 Pastor Peter Siemens (Eichenbühl), stellt im ehemaligen Getränke-
 handel Haas in der Pfarrgasse 5 in Eichenbühl den neuen Stützpunkt  
 für verfolgte Christen in aller Welt der Öffentlichkeit vor.
 Um 18 Uhr findet auch eine Veranstaltung zum Thema Christen-
 verfolgung statt. Mitwirken werden Markus Rode (Leiter von OPEN   
 DOORS Deutschland) und Eichenbühls Pfarrer Artur Fröhlich.
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63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!

 

Veranstaltungskalender

 

Allgemein
Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern – für alle Trauernden 
19.02. 19.00 Uhr Treffpunkt im Pfarrhaus Bürgstadt
  Kontaktperson: Gudrun Weimer, Tel. 09371/3752

Die Johanniter
15.03. 9.00 – 16.00 Uhr  „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ 
 Arnouviller Ring 3, Miltenberg, Tel. 09371/9526-25

BRK
22.02./22.03.    8.30 Uhr – 15.30 Uhr  „Lebensrettende Sorfortmaßnahmen“,  
  Mainstraße 37, Miltenberg, Tel. 09371/947330

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr 
statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371/501152, montags – mitt-
wochs von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und 
freitags von 8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer 
durchgeben. 

Hilfe für Frauen in Not
Die Gleichstellungsbeauftragte des Landratsamtes Miltenberg ist erreichbar 
im Landratsamt Miltenberg während der allgemeinen Dienstzeiten, Zimmer 
Nr. 317, Tel.-Nr. 09371/501- 415.

Schwangerenberatung, Schwangerschafts-Konfliktberatung und
Nachbetreuung: Landratsamt Miltenberg, Gesundheitsamt, Brückenstraße 2. 
Terminvereinbarungen unter Tel. 09371/501510.

Alzheimer – Demenz
Kostenlose Beratungsstelle für pflegende Angehörige in der Seniorenresidenz 
in Wörth, Tel. 09372/982-0.
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19.02. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09373/7009
20.02. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
21.02. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
22.02. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
23.02. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
24.02. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
25.02. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/97340
26.02. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
27.02. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
28.02. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
01.03. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
02.03. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
03.03. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09373/7009
04.03. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
05.03. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117 (0,12 Euro/Min.)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (0,12 € /Min.), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Dick,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
 – Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  3.975 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss: Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 5/2014 bis 
Freitag, den 21. Februar, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, 
Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck: Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.

22./23.02. Dr. Lothar Neubauer, Hauptstraße 66, Stadtprozelten, Tel. 09392/7015
01./02.03. Dr. Bernd Neuber, Hauptstraße 59-61, Miltenberg, Tel. 09371/9493087
03./04.03. Dr. Athanasios Papadopoulos, Debonstraße 4, Amorbach, Tel. 09373/1304
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Auflösung:  Die Hexe heißt Alissa
der Rabe Riccolo.
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1 Maximaler Preisvorteil von bis zu 3.300 € am Beispiel des CUP Sondermo-

dells Golf in Verbindung mit dem optionalen R-Line „Exterieur CUP“ Paket 

gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für einen 

vergleichbar ausgestatteten Golf Trendline. Abbildung zeigt Sonderausstat-

tung gegen Mehrpreis.

*Volkswagen Agentur

Autohaus Wolfert GmbH
�������������������������, 63927 Bürgstadt
Tel. 09371 / 9772-0

Autohaus Link GmbH
�������������, 63925 Laudenbach*
�������������������

www.wolfert-gruppe.de

Der Golf CUP* mit bis 

zu 3.300 €� Preisvorteil.

* Kraftstoffverbrauch des Golf CUP in l/100 km: kombiniert 5,2–3,8, 

CO
2
-Emissionen in g/km: kombiniert 122–99. 

Hauspreis: 17.890,– €
inkl. Selbstabholung in der Autostadt Wolfsburg

Golf CUP BMT 1.2 TSI, 63 kW (85 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,9/außerorts 4,2/kombiniert 4,9/

CO
2
-Emissionen, g/km: kombiniert 113.

Ausstattung: Klimaautomatik, Einparkhilfe mit Parklenkassistent, Mittel-

armlehne, Radio mit CD/SD-Karte, Alufelgen 16“, Regensensor u. v. m.


